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- @en SSolaeBorneti/

ond Edlen Hevren/ Hoeren HandBe
praen/Heren HangAlbrechren/Deren Hang
Hoyern / ond Herrn Wruno / Sebradern
ond Dettern,  Graffen pnd Herren ju
sy ansfelt/ ond Edlen Herren 3u
Heldrungen ete, Mieince
Sinedigen s
¥,

©5nade vud Jricde von Gott dem Vater duch yhes
fum & hriffumsonjern einigen Heiland/beneben Frefts
tiacm ¢roft Des heiligen @eiftes / fampt windchung
aller geitticher ond ewiger wolfarth/Auch mein Gebet
ond vriterehenigem ¢gior|an Julorh,

AL, Olgeborne / Edle Graf
(T HORENN fony Gnedige Herven/ 8 find
SOMR A , onter andern auch diefe 3100 vrs
Wfachen/pmb welcher rillen man
DS fromme Ghrifien / fonderliche

y
‘lr ‘t ] g
' ] I .
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¥
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N (SIS hobe Perfonen / nach dem fie
F .ed oon dicfer Welt/felig abgefchics

| - oo it Ghrifilichen Sacrerios
nien/ond Leichpredigten pflegee sur Srden jubefiettis. .
g, i r

~ Eine/Auff das bey folchen Leichen oder Degrdb:
niffen Ghriftliche vnd notivendige erinnerung gefcbes
U2 be/



. oL
fye / boin Tobe/ Wober er Fomme / oud mwarumb alle
SStenfchen / auch die gleubigen frommen Shrififien/
pud auserivebiten Kinder Gotted / Oes jeitlichen Tos
Deg fterben muifjen/ond warumb wir vmb fie ju tramw
ren ond [eive s tragen fdhuldig/ Auch twie soir wider:
umb / die Trasvrigfeit mefligens/ ond ong in fefian
G3lauben/ mit dex feligen Soffrung/ von der Aufters
fichung der Todten / 1D DS ¢ivigen Yebens trofien
ollen.
[ Die ander vrfach/darnach ifi/ dag man gelegens
heit habe/der frommen Ghrifien Slaubens befiendig
feit, Sottfeligen swandels ond lebeng/ pudjres feligen
abfchicoes offentlich su gedenclen, Damit dic grofjen
fonderbaren svolibaten Ciottes/ivelde fein Allmache
durch folche Lente gegeben/ nicht verfiecket / noch vev
fchivicgen bleiben/ fondern viclen/Sa 1o ¢s mdglich/
allen Shriften /ivelche als denn Gote dafte danclen/
ond fi 0rtmb fobens vud preifen follen/fund ond offen
bar werden, |
Pnd damit dicoerftorbenie bey ong / ond von pns
Lchendigen/jr gebiiclichs/chrlichs/ond Shrifilich jcug
nis beformen) woelchs fwir jnen permdge Sotelichs woy
tes/ond der Nativlichen billigleit (chuldig. Vnd ends
lich auff dasg auch andere/ wenn fie anfren Sylitchris
ften/dic fchdnen perelichen Tugenden Hidren vhiimen/
- Dadurd bemwogen werdeny {ich derfelben durdh Sottes

gnade auch su befleifligen. _
- Aus




Torrede.

us diefen vrfachen/ Wolgeborne Ciraffen / vnd
Gstiedige Herven/hHaben stvciffels an/€.E.cine Pres
digte / ober der Leiche/ der Wolgebornen vnd Eolen
Trawen / Sra Dorothea/ Cicborne von Solms/
Srefiin ond Sram su Hansfelt/ ond Edle Frato ju
Helorungen/ Widive/ €. . herhigelicbee Sram Slat
ter/che fienach Eigleben gefiive/aufim Haufe ¥lang
fele/mir ju thun gnedig befohles,
&6 ich mich nu sol/ eiser folchen hohen Perfon/
- cinte Leichpredigé s thun ofel it wenig geacht/ ond
meine cinfalt damals befant ) aud noch gerne befetin
ne/So habe doch yu fordcet/ Gote i Dumuriel Ju ch
ver /7 auch meiner lichen Landeimutter sur fchuldigen
sancEbarteit/ond E.83.5u vuterthenigem gehorfam/
ich mich i warer antuffung Sottes / dner Leldhpres
digt pnterfangen/ond diefelbe den )5 Sunij an ganels
tens ore/fo gut als fie der Vater aller grnaden/vamals
i armen Puifillen verlichen/gethat/ond darinnen
i erfen ek Eavilich erinnert/das foir alg Chrifien
ond Butcrebane/omb onfere gnedige liche Xandsmut
ter/zt trasvren ond leide st tragen/ fcdhuidig ond pflich
tig/aud) toie ferte fich die rratoriglent erfivecken folte/
ond im andern fiicke darnacd) / toie wir vng vber deim
t5olichen abgang jeer &5, andh widerumb trdfien fol.
ten/angeseiart. |
ag aber anlanat dfe berlichen Chrifilichen (b
ten tugende/vanic €6 Sratodiiutecr von Gort/ald
A3 Tuspus



Boryee.

Purput vrd glilden fiticten / gegicret ond befleidet ges
gocfen. o befennie ich abermals / das ich mich diefels
Bennachjrer soirdigleit/su preifen/ vicl ju venig/ond
pnmindig befunden / Bnd dag jre gnaden von Cote
felbften / mcehr geehret ond gegicret gesvefen / dennich
armer Saplan / mit meiner Sungen nadh notdurfie
Bette reden ond ausfprechen fonnen, - Tnd wwird one
bag jrer gnaden lob ond euter Vlame bleibensnicht als
[eine it Diefer Lelt/ da fic von frommen Chrifien/
fonderlich von armen Lenten / dic an jrer gnaden gos
fois eine rechee Landsmutter gehabe / ond vicl gueces
pon 3.8 empfangen/wird gelobet vnd gerhrimet svce
bent/Sondern auch dort fn dem esvigen Leben/da niche
allein Dic Gleubigen .3 seugnis geben soerden,fon.
Bern der HDErr Shriftus felbft / wird frer gnaden gu
¢c Werck/foficim Slauben/an armen Lenten gethan
rhrimen vnd preifen 7 5¥latthe 25 Tch bin bungerig
gefvefen/ jr habe mich gefpeifee / “Scb bin durfrig gemves
fen/jv babe mich beherberge ete. Kompt her jr Sefegee
fen meitied Vaters /ond erevbet das Reich das cuch
bereit ift ot anbegin der AWele,

Vud wird anfrer gnaden atich war werden der
Eypruch in der Offenbarung Johannis / am dritten
Sapitel:Sre Werd folgenjuen nach, Dennt ficyr &,
S3ottes Wort fo herslich gelichbet / fo andechtig gehds
get/fo feftialich geglenbt/fo befiendig befant/fo Shrift
Lich Darnacd aclebee / ond endlich fo felig davanff citrs
ﬂffw[aﬁﬂh




Borrede.

aefdlaficn.So fan vnd mag jrer ghaden niche dergefs
fen oerden / fondern jr Gedechenis bleibee/ Das fie ges
shiimet ond gepreifes wird / bic seitlich von fromimen
Ghriften/ond dovt in de cfvigen Yebenn.

OBl es dent Wolgeborne Graffen / ond Gnedi.
e Herren / cinmal war /dag €. & Sram SYtutter
herrliche ond (chone Tugend/one suthun meince Leich
predige / menniglich befant/ audh bic seitlich ond Dove
in jenemn keben/ gerbimet ond gepreifet follen fperden/
o hat ich genslich bey mir befchlofjen / Diefelbemeis
ne Dicdige su bnter legen / ond fr ferner nicht ju ges
denckett, -

Mann mir aber von demr Erbarn vnd wolgead)s
ten Daftian Drettern/meinem grinfligen Hervn vpd
Trennde/vas €. 63 diefelbe su fehen gnedig begerten/
angescigt / Bnd ich gleichivol bedadht /das €. & ich
folchen onterthenigen gehorfam in allivege {chuldig.

Als hab ich in ganser ol jivey Excmplar abeo?
pivt/ ond thue €. . dicfelben in pnterthenigtelt offes
viren / nicht der meinung das fie des offenen Orud's
foirdig/ fintemal wic obgemele/ich meine cinfalt gerne
pefenne. Sondern das €. €. gnedigan begeven ich
pnterthenige folge thete/ond gegen diefelben in Dicjemn
fall/weil vber meis liebes Pater nofier/ond pnterthes
nigen geporfam / ich fonfien fein andern 1weg geivuft/
nch vanckbar erseigete / flir die gnedige forderung/
pag €, &, mich fampt ache Eleinens Kinderlein/in mebs
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Boreede.

nean fanffjarigen Crilio auffaenommen/ ond 3u férs
deen gnedig befoblen. Bnterthenig bittende/E. G3.5v0l
lens fnenimeinens vnterthenigen geborfam /ond gerine
ges bermdgest/gnedig gefallen lafjen.

Hiemit il €, &. fanpelich ond fonderkich / auch
derfelben tugendreichen Semadhl/ Sunge Derren vnd
Srewleits / in den gnedigfien fcbuss des Allmechrigen
Gottes / ich treiwlich ond Herslich befoblen Haben,
Datum STansfels den 20, Sunij Anno )5 78.

¢ G
Dhtertheniger

- Byriacus Nicolaj/
Saplan dafelbf,




 Qusdem SprudBgSai
[i/1.ZHeffa.4-.0er alfo lautet:

Bt swollen euch Jieben Bruder / nicht

perhalten/von denen dicda feblafien/aufy

Das jr nicht frasorig fe1d wic Dic andern/
Oentt 0 101y

¥en. . _

9 "%ﬁ Eif Gseliebeets fm HEren/die Wolgebor
QL" OB _ne pnd Edie Fraw/Fraw Dorotheas Seborne
R\ von Solms/Sraffin vnd Sraw u Nansfelt/
Vs O)P ond Cole fraw ju Heldrungen / vnfere gnedige
ke A (iebe Sanbsmutter, den achten Sunij/fri nach
fechs vbrn / fetig im DEryn entfchlaffen / Bnd wir ale Chris
fien ond Buterthane/omb jre Guade ju trawren / vnd [¢ide §u
eragen [chutdig vnd plichtig find/ Dok agp/ Das Wiy vis hins
wider auch trofien 7 Bnd aber beide dig ‘Tratorigfelt vnd des
Froft 7 aus ond nac% $ottes WWoregehen foll 7 fo wollen wip

bey Dem vertefenen et anhoren/Fwey Stircle,

Das erfte fol fein 2 b man omb die Lodten/ gutrawrens 1o
ond leide gu tragen fchuldig fey/ vnd wie ferne. Auchvonden
orfachen/ vmb welcher willen / dmb vnfere liehe Sandemutier/

Wit trawren vnd leide tragen follen, |
Das ander [Fiek parnach fol fein/Ldie wivvns audh wibctb I,
R um




Seiclpredigt.

{11118/ pberdem eodlichen abgang jrer Snaden txdfien ond wo
snit wir vnfer Ders gu frieden fiellen/ vnd dic cxawrigeit meflis

gen [ollen: 4
Bo erften Stncle.
&m i das erfie fiticke belanget/ (o thun ctliche

oex fachen su viel/etliche su Wenig,

Su viel ehun diejenigen 2welche die Lerforbene
nach Heidnifcher weife, mit groffem Sectergefchren one $laus
ben vnd Erofi betveinen 7 als das nu alle Boffuung ond frewde
aus fey / das ca mit fnen ein cnde neme / wie mie cinent vnuers
nanffeigen Thicr/ vnd das nach diefem Leben Fein anders/ va
man einander widerumb feben vnd exfennen werde / ju boffen
vnd jugewarten fen.

Suwenig abey ehun diejenigen 2 welche die Todien gahs
niche berweinen 2 fondesn ¢s fuy eine DNenliche tugend haltens
fich gar niche befiimmern / vber dem todlichen abgang autcy
Sreunve. Wie denn auch guvnfeen seiten folche Rottengeifier
gewefer/ welche eitel ffcine vnd Eloger  aus vns Denfchen has
ben machen wollen/in deme fie furgegeben/ man miifie die Hia
¢ur gabr augzihen vnd ablegen / vnd fich niches befmmern/
B3ott gebe es fierbe Vater oder utter , Leib oder Kinder/
Druder oder Schivefier/Sreund oder Feind.

Damic wir aber dic mictelfivafle treffen mogenfo leret des:
Beilige Pautus feine Lheffalonicher/ vid ons alle / in dem jse
gelefenem ;Lept/ wie wir vns in diefem fall halten follen/damie
i dev fachen niche $u viel/ audh nicht u wentg thun/ovnd gibe
s/ das wiy vafere Todten vnd Verfiorbenc./ vifere liebe iy
tern 7 Ehegemabl vnd Kinderlein / Drider vnd Schtocficrn/
becrawrein vad berweinen follen/wie ¢8 denn aus feinen worien

flar vd offenbar. Oenndas er fpriche ¢ A dad i nsche

trasorig feid oie dic andern/dic feinie Hofinimg I)ab:;t,




ober dent fpruch S Panl/LThef).4-
27, Damit wil ex fo viclleren/ 0as vie Theflalonicher/welche )¢
Ehriffen waren/ wol mogen trawien vid l¢ide eragent 7 alleing
Das s nicht cine Heidnijche / jondern eine Chrifiliche trawrigy
feit fey / die jre maffe Habe/ udauft Sotees Wort/ vnd auff

piger cinander efc. |
Dyitmb wollen ewer tiche/aus dicfemerfienfiicfe mepcen

ond behalten gwene Purct.

Der erfies Das vns nicht allein erleubt/ vrjere Zoben §u
Peiveinen, vnd ju betrawren/ vnd vib fic [e1De §U tragen/fons
dern auch in heiliger Schyrifft geborten / ond befohlen fey/ wie
folchs folgende Spritche ond Srem pel aussocifen:

Als das Sorach in [einem 38, Capitelfage: MNein Kind/
senn einer firdt 7 {o beweine jrnond tlagein / als fey div grof
1¢id aefchehen / vnd verhille fernen Leibgebirlicher vocife / vnd
beftetcige jn chrlich gum Hrabe. Dufole biteeslich wocinen/ond
Herslich beeriibet fein/ondleide tragen/anff Das tman niche vbel
YO DIr rede.

Solchs begeugen attch die Srempel 7 ald i erfien Duch
SNoifes/am 23. Eapieel lefen wis/ wiedey Yatriarch Abrabam
feine tichbe Saram beweinet / alfo das er cine geitlang / fiy Do
Scich betribevnd tratorig gelegen. |

Alfo betratoren vied bewemen Jofeph vnd feine Druder/
jren Vater Jacob/ ond tragen leide pmbin. Dennalfo ftehe
$ent. 40, Nofeph fiel auff fein Anaefichte, vnd weinet vber{cis
e Bater/ond Eh(fee isond cap.so. Oic Aegypter betweines
ten jn ficbengig tage.

Yt oie Kinder Jfrael Diofen dreiflig tage / eut.34.

Do beweinct die iucter jren verfiorbenen Sons ue.7.

Alfo beweinet Ihefus Lagarums Johan.il.

DAifo beweinen bie Jinger den beiligen Seephanum/Ast.
At 7. ' 3 Sunis




Seschprediat.

. ©umma es war bey dem Jiwvifchen Volce / ein Ferslich
Ding / ond cine groffe chr/ wenn ein Lodter betrawsct vnd chys
lich guy Crden beflectiges ward.  BVnd widerumb cine groffe
fchmach vnd fchande, wenn das widerfpict gefchach. Lic iy
[efer/Das E3ote den Botetofen drewee/ fic follen niche beklaget/
auch niche in jrex Vdeer BDegrdbnis bearaben werden s e
vom Kdnige Jojatim im Propheten Seremia cap. 2. fiehet:
Stan wird jn niche tlagen / Ach Bruder/ Ach & chiefter.
Man wird jn niche flagen: Ach Here/Ackh Soler/er [ol wwi¢ein
el begraben woexden/ger|chleiffe/ vnd hinaus geworffen wers
den fur die Thor etc.
| Wic es venn noch hentiges tages / ¢in hrifilich (S04 ches
- gebrauch/das man fromme Chrifien beerawret beweinet/vud
vmb fie leide treget/vond fie mit leuten/ fingens Leichpredigten
vnd andern Chrifttichen Ceremonien ehrlich vrd berslich gur
Croen befieciget. Bnd widerumb eine grofle fchmach vnd fchan
be/ wenn einer niche chrlich 2 vnd nicht mit Chrifilichen Seves
monien begraben / fondern fillfchweigend wie efn Jeide pind
Rnchrift hingefchlept wird / MNoch dennoch find die Seute alfo
verfioct vid vnfinnig / das ficin jrem Schmwarm beharyen,
vnd folche fchmach vnb fchande nichtachten. Das iff ein punce
Das. wir nemlich vmb die Lodten vnd Berfiorbene trawren
ond leide tragen mogen. 15
er ander Punce iff 2 wie ferne fich vnfer tramwren exfires
sfen foll.Solchs Lerec vns dex Apofiel auch im verlefenen fprus
che/ vnd inden obenangeogencn worten: Auff das ji niche
tratwrig {¢id wiedie anderm. Als wolt or fagens icben The(fas
Lonicher /. das jr vmb ewere Todten trawres vnd leide tragec/
daran thut jx vecht vnd Chrifitich/ vnd folchs gefelt G ote wol/
Jacerhat folchs in die Natur gepflanset 2 vnd Haben folchs die
Lichen Patriarchen vad beilige Konige im alten Teffament
auch geehan/vnd wirdan fnen gerhitmet vnd gepreifet. Aber ¢s
s auch feing make babens damit niche cine Leidnif f!,)c'tl‘;lfi
| ahet yigieit




Bber den fprisch SPanli/LTGef. 4.
siateit braus wesde/ die der Aufferfiebung vo den Todeci/

oD Des cwigen Sebensvergeffe 0 . |
QBie denn der weife Man Syrach in feinem 2z, Capitel
folche maffe auch levet da cx fpricht:SNan (ol niche gu febr traw
“pen vber dean Todtens denn of ift gur suge Eomen. nd in feis
nem 3s.Capitel/da ex fagt:Erofie dich auch wider/das du nicke
trarrig werdeft 2 denn von tratores FOMpe dex 00/ vnddee
Persen trawrigheit fehwecht diefreffee.
~ Darumb follers wiralfo tratwseir/ das wis vns darnchien
auch tréffen/endonfex trawrighelt mit tyoff ond befinung vess
mifchet jens
 Dasfind nu die gwene Punce/fo ewer Licke aus bxm crfiert
Sitincke dicfer Lredigt beBalten fol. Iiemlich dac Wiy vijere tod
cen betratvren,ond vmb fic feide tragen folleni/ vnd wie ferne.

O MWeit denngelichten im HEren 2 das rawren ond feide
(ragen in hetliges Schrifft [einen grunde/ vndven (Hottqcbot
¢en wnd befoblen iff 2 30D dex barmberfige gittige Gots vnjcre
tiche Sandemutter 7 dever Lciche atbic fur vnjern augen fichet/
vondiefer Wcle abgefordest hat/fo find vmb 3. wir ju tramw
venvridleide i tragen [chuldig vnd pflichtig/ aus folgenden
vrjachen: |

Sum erfien 2 Wegen Sottes befelhs / das ¢o onfer lighes
Gyott pon vns exfordere/vnd haben wils das wir vmb frommen
Chriften / beworaus bohe Pevfonen /7 welche der Kipchenond
gameinem Baterlande s viet aedieneevnd gues gethan / (raws
yen vnd fie beflagen follen/Syrach 38. | %

" Qumrandesn, So trawren wir billicl / wegen des groffi
allgemeinen fchadens/darein dasganie enfehlich Gefchlech
¢e/ourch denongehorfain vnfcr erficn Cleerns gefalien ond tos
men ift 7 daraus vrter anocn viclfeltigens ja vagelichons aucly
diefer jantmer erfolaet/Das nicht alicin b RStchrijien vndvns
aleubigen, fondirn audh bie Qhriffen vnd Slgnbigen frommen

| R 3 ~ Kindes

i
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Leichprevigt.
SKinder Sottes /des feitlichen codes frerben miffen 2 Fom. 5.
Qie an diefer Brafflichen Leiche auch ju fchen,

sum dritten/So traween 1ir auch) wegen des groffen vers
fufis/{o vns durch den' codlichen abgang/onfer gnedigen licben
Landsmutter begegenet. '
~ Dennwivanjrer gnadens nicht einen gevingen fchas/for
deen ein Edles / tewores Kleinoe vnd gicrde / nicht aus vnferms
Kaften oder ‘Deheltnis / fondernr aus dex ganten Orafifchafie
pevloren haben.

nd e wolte doch/ fo fesne er ein rechter Chriffe/cines
folchen Corifitichen , Sottfeliger vnd wolthetiger hohen Ders
fon abgang nicht gu bergen gehenzSintemal vns allen bewuft/
pnd wir fonnens one heucheley/mit gutem grunde jrer gnaden
nachlagen / {ind es auch su thun fchuldig 2 damit jre Bnade/ ji
gevuvlichs gengnis von vns habe/das jre Bnaden Gottes wore
von bersen gelichee 7 dafjetbe auff viefer LSele fur jren hochfien
S chas ond Kleinot gebateen, mit groffem vieif vnd herslicher
andacht 7 beneben offterm brauch des Heiligen Abendmats/befs
o¢ in der Kirchen vnd in jrem Chrifitichen Frawenginmer ges
hort/ feftiglich aealeubt , Ehrifilichdarnach gelebet, befiendigs
fich betane 7 Alfodas fich . @, durch feine Sclyvermerey/

aucly oen verfluchten INanicheifmum (damit man _j. ©. fo

bave g gefese / das fic auch driber von des beiligen Laufie abs
geftoffen worden)habe abwendentafien. _
0 Seem 2 Ssift bewufls wie . @, alle tage jre fondere Dets

funden gebaleen/ Siiv den rechien @ottesdicnft fo trewlich ges
forget/denfelben befordert/ die frommen Diener Gottes geehs
yet/verjagten vond verfolgten Predigern fo mildiglith gefieus

vet / armen Leutent / bePandien vnd vibefandien 7 foviel gutes
geehan/ond niemand sine hitiffe / fo ferne es nur in jrer Gaoers
mogen geweft/habe weg geben lafien. ‘Bndwie J¥. B.alle jahe

fo eint fatlichs anff arme Leute gewand Haben 7 das getwis die
wirmen an 3. .cine rechte Landemuttes verforn babeg.

S um




Bher den fprich S Pauli/LThef).4.
Gummaes war bey 3. 6. ware furche vnd liche Sottes/
ond feines worts/Chrifiliche ware demut ein guchtiges Chrifts
ticher wandel/cin warhafftiger u nd/end fonfien viel andere
Ehrifitiche Lugende / damit fic von Bt gegicret 2 Das ich ars
smer Dufil/nach jrer wirdigbeit nicht ausreden fatt. .- i

Bnd man findet furwar/ folcher (rewer Sottfiircheiges”
pnd guehespiger Leute niche vicl /viel weniger auff dem marek
sunerfeuffen/ fondeen findeine fonderliche gabe/vnd gefchend

Iotees/den DNenfchen ju gute gegeben, 1
Suim vierden/ So tratoren wir auch wegen der fraffe/ fo

one gweiffel in Furger Feie/mo wir nwicht ernfic Dujle thun/vbey
vng crgenen wird/ welche vnsd OEx abgang vufcr gnedigen from
men Sandamutcer vt

Dyetin ¢s ift vnfers licben Gottes art o feife 2 fore esdie
Sehriffc 2 neben teglicher crfabrung / flay begeuget/ dae ¥ ges
mmciniglich die frommen von dicfer LBele guuor hinwed nenic/
wenn ex eine firafle vber ein.Land wolle gehen laffen.

IWie der K énig Sofias/ aus fonderlichen gnaden vid vevy

Beiffung hinweg genommen ward/fur dem sHabptonifchen ges
fengnis/ das erdag vngliiet vber Serufalemy/ nicht feben Jolte/

4. Nea. 22, Wieauch Efaieam se. Capitel gefchrieben ftebets

SHcilige vnd gerechee Seute werden weggderafft fur dem vnglits

e |

Denn ire Guade find gewis mit jrem ebee / offtermals
¢ine SNaur vnd Ochus geweft/ fur dic Graffjchafft/ Sno wie
bert Konigreich Syricnomb Sacians willen /7 guees wides

fabren /2. Keg. 5. Al o ift diefer Graffichaife ~ vud jonderlich.
bicfem ore/ von Gott vnd ARenfifheasvmb jres Gnaden willen.

guies ergeige ond gethat worden,

N aber jre @ binweg find/if fu beforaen/es merde cine

Straffefolaendo jye Sunicht Hac follen erishen,

SR
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Yeichpredigt;

v, Bum finffeen , Sind wir jeiger geie 1 travwren vnd ¢ide
g tragen fchuldig vnd pflicheig 7 auff das wir damit begeugen/
vnfer Chriftlichs vnterthenige mitleidensfo wiy mitvnfer from
men Ggiﬂlidnn Obrigteit tragen follen/nach dem befelh S.
PaulizRom. 2. Seid trarwrig mit den Lrawrigen 7.

&6 fol aber vnfer sratwrigbeit / auch jre mafle baben / pnd
alfo gefchaffen feins das wir vns Hinwider des fcligen abfchicds
pnferer licben Landsmutcer/auch trdfien fonnen/wic wis bald
boren wollen, |

Boint andern Sticke.

Wi wir ons vber dein t3dlichen abgang vnferer
lichen Landsmuctter frofien./vnd wo mit wis vufcy
Sevh su frieden ficllen / pud dic Lrawrigs

~ feicmeffigen follen,

DerarfieTrof,
6P O vicl i dig ander fack bedanget / So follen

wir vns gum erfien deflen tyofien / das vnfere gnedige .
liche Sandsmuiter /in wavesn cefentnis vnd befentnis
Shelu Chriftiz vnd fn einem feften Slauben vnd vertrawen an
denfelben/nach demBecertichen vnd gnedigem willen Sogice/
von diefer wels abgefcheiven fey.

Esiff wol war /das vns grof leid gefchehen / vnd iy eine
Solen [chas pnd giere an . €. verlorn / Doch follen wiy auch
gedencten/ das es vnfers lieben Gotees Vetexlicher vnd gnedis
ger wille gewefen/das exs mit 3.8.alfo Bat wollen haben/vnd
jollens vns/wie gefagt/defien trofien/das 3. &, ein feliges ende
genommen/vnd in warem Glauben an den Son Eottes Yhes
fum Chriftum 7 den fie allwege in wesender Leibes fhwachric/
fm Bergen vnd munde gehabes Shriftlich 2 felig vnd gcr'a:z)g_ig {1

ren




Boer den fprisch S Pauli/LZHel) 4
HEpea enefchlaffen 2 ond getois VaD warbafftig {ep cin Kind:
der evigen Seligleits Lauts 0s Spruchs inder Dffenbarung
Yohannis/cap.s4.Selig find die todIEN dicim HEren flerben.
" ®ena ob wol jre €3.Des (odCs [chmrien vmb der Sinden
willen / {o wol als.andere Dienfchen auch gefitblet / fo ift doch
Da niche cin einige vrGeduit achore odex gemereke worden 7 vid
ift endlich gerigfam fein fanjfteond fille verfelyicden / pnd iwie
¢in Siecht ausgelofchen /vnpd alfo durch dent leiblichen sod/sunm
ewigen Seben cingedrungen) wie Ehrifius fagt Johan. cap. 5.
qarlich warlich ichjage euch/wer mein Wore hovet/vnd glew
bet Detns / Der mich gefande hat/ O bat das ewige Leben /D
esmpt niche indas erichte/fondern if pom Tode jum <¢ben

Bindurch georungen. & v

Det ahbcr?roﬂ.

 @er ander Troff iff vauon alhic dex Apofic! Pautus fagts
q3i¢ wollen euch nicht vehalten/ von denen Di¢ da [c&laffcn.

Der heilige Apoficts oderviel mehyr dex Heilige Geift / fo
bisrch Dauli mund geseot/ p1d durch Wauli hand gejchricben/
cedet vicl anders vo fade vnd [fexben/der gleubigen frommen
Ehriftensdenn Di¢ oernunfre. Die Venunfft fpriche/der Dien -
feheift geftorben/ ey ift babin/ ¢s ift nu alle boffrnung aus/man
wisd jr nu nicke mehr jehen. o

Aber ver Beilige Seift fpricht/ pon den fetigen Chrifien/fie
& chlaffen vnd suben injren Rarfiesns als im verlefenen ;Lexe
y T heff. 4. Wiv wollen ennch nicht verbalten/ von detten die da
fehlaffen, Wi auch der HEre Chrifius fage/ INatth,0.Das
SRdgolein ift niche tod/jonbern €8 fehleffe.3nd Johan.am i,
c3nfer freund Lagarnus (chleffe/aber ich gebe bin das ich jn auffs
wecke. - Aljo fiebeeoffin sHichern ver Koniges Bnder ¢nts
fchlieffmit feinen Batern., '

& find aber DEM heitigen Seift/ [olche wort das ex ber tod
gin fchiafy /ond fierben cinfehlaffen nennet/ nich cu_tfaijrcﬂ/'

< “fonbdern




Ceichpredigt.

gonderit er vede bedechyriglich / weislich vid txOftiich 7 vnd wil
s damit leren/ wie wis dert tod dev feligen frommen (Ei;riﬁm
follen anfehen/nemtich als eivsen fiiffen fanffeen & chiafy.

Dis it nu ein Bevelicher fetiger Troft / vas wir fur Ghotees
augenniche fierben/ fondern o cinfehlaffen / vno fuin fangte
ruben bifgan JYingfien tag.

Drivmb gefchicht vns Licben Chriften niche vbel wenn wig
fierben / vnfer licber @ote meinets bersli chy gut mit vns /vnd
bringet vns gu vuge.  Denn gleich wie cine leibliche fromme
DRutter jre Kindevtein/ fo fich des tages mitde gelanifen/ nigs
met/ond trege ficin jr Schlafftemmerleins lege fie in jr Beths
bein/das fie rugen vnd fchlaffen follen/bif des liebe Laganbyes
¢fye 7 da wolle fic denn wider fomen 7/ vnd fie wider anffwecken 2
ond auffheben. Alfo nimpe onfer licbey HERR (Sott jeine auss
erivelten Kinder auch von diefer wele hinweg / fehyickt fiein jre
Schlafftemmerteins ond Rugebetlein ond foricht : Wolans
meinlicber Son/meinelicbe Tochter/du haft auffdicfer LWels
mibe vnd arbeit/Creus vnd tribfall/ Heérsleid,angft vnd ot/

famince vnd vnglied gnugfam gehabe/du Hafi dich nutde fatt ge
arbeitet/abgetempiyec ond abgeftriceen/ die Wele bat dich lan 3
gnuglam/ geengfliget ond gemartere # gehe nu bin mein licbes
Kind 7 vndlegedich in dein Kemmerleins yube vnd fehlaff feire
fanffte 7 bif anden lieben Jingfien tag / da wil ich dich wides
auffwecten jur ewigen Slori vind Herrligleit.

Daber werden die Gotedder vnd Grdber der Chriffen,
Schlafffammern vnd Nugebetblein genant /darumb das dep
Chriften Corper davinnen |chlaffen vnd rugen/von ailler mihe
pnd arbeit/von aller angfi vid not/ fo fiein dexwelt gehabe Has
ben. |

L0as nu anlanget vnfer gnedige liche Landamuteer./fo fots
ken wir vns vber jrem todlichen abgang/ abermats alfo troftens
vas 3.8, Eorpers ins Schlaffeemmeriein vnd ine Xugebeths
bein gelegeeift/ daer von alier angfi vad not/vnd alley befehiwes
e S | ng




B6et dent fpruch S.Pauli/LEheff.4

rung entlediget/fein fanffee rubee ond fcbl¢ffet bif an Den Jing
fEen tag 2 da fol er Denn iviver auffroachen / aus feines Schlaftes
Fammier herfur gehen/ond gang berrlich vertlert werden.

%,65.Scel aber ift im fchofs Abrabams/das Ift Yefus Cheé
frus/welcher Abrahams Samen genantwird/ bat| i¢ [chon in
feinien Armen. Srer &.Corper oder Leib/[chlefft vnd ¥ubes in
Sarc/ondim Srabe biff an Jiingfien tag.

Abey jr H.Secleift im {chof Abrahams/niche das fie drin
wien fehlaffe (denn ote, Engel 7 Seifi /ond Seclenfchlaffen
nicht) fonder fie leben fitr vnd fil in fremwde/ ond ift auch vow
allem Sersenteid frey vnd Ledig / fiehee vnd fchawet Sott VO
Angeficht gu Angeficht. ik |

it atfo vnfere frommeandsmueter gu ruhe ond friedefos
siten / ond ift weggeraffe 7 das fie den Einfftigen jammer vnd
firaffe/ fovber Dic Welt ergeben wird/niche bat follen erleben/
svie wir droben aus dem s6.Capitel Slaie gehore, Wie auch ine
Buch ver Weisheit cap. 4. fiehee : Der Serechte gefele Sote
yool/ vid ift jin kcb/ vnd wird weg genommen aus dem Leben/
das dic Bofheit feinen verftand niche veyfere /nock falfche £¢s
ge fiine Seelebetriege. Seine Seele gefelt Gote wol/darumb
eilet er mit jme aus dem béfen leben,

Denn ob wol vifere gnedige Landemutter/in Srafitchers
ftande genejen / foift fie voch indicfer Telt/ nicht auff Xojer
gegangen /fondern batjr Creuss fo wol 2 ond bipweilen mebr/
als anvere Seute gehabt/nicht allein im Cheffande/darienmie
jrem lieben Serrn/ den Wolaebornen vnd Soelen Herrn/
Syeren Senfiens Graffen ond HEren guDiansfelt/vnd Soes
fent Derrn ju Deldrungen/Annoisiz. s, @3, fich begeber/ond
parinnen in1s.javen/fo large fie jren Derrit gehatt drepgehen
Rinder/acht Hergensond funjf Srewlein/mic Wolgedachtem
framlicben Heren exgeuget/ Sondern audh im Widwen flans
de/davinnen fi nach feligem abfierben jres Serrn 48.jar geles
bet. Daift furwar J.6, manchrs {chweres Treul viter augen

geftofien. : Abey




I Ceichpredigt,
Aber 3. ©.find nu gurube gebrache/alfo das .. Corper

im Srabe fein fanfftc rubet vnd feblefft s Auch die Seele von

alley befchymwerung entlediget ift, Oes follen wiy vns trdfien,

Der dritte Troft,

Denn fo wir gleuben/ das Shefus ChHriffus gefiorben/ vnd
aufferfianden if / fo wird @ott auch die [o ent{chlaffen find/
purch Ihejum mit jm fibren. | ;

Niediefen worten fest S. Paulugden Tod vnd Auffers
ficbung Chrifii su einem gewiffen vnd farcfen grunde / des alls
gemeinen Aufferficbung von den todicn,vnd wif foviel fagen:
Gleuben wir Chrifii Aufferfiehung vorden codten 7 fo follen
wir audh vnjere fefie gleuben / vnd ¢6 gemwis dafur balten /das
gleichwie Chriftus im Srabenicht geblicben / das gewis auch
piifere Leibes in jren Ordabern niche bleiben/ fondern warbajjs
tig am Siingfien tage von todten wider aufferfichen follen,

- Alfoweifet vns der Apeftel hinanffaulf Cohrifii Aufferfes
bung 7 vnd beffeet vnfer Aufferficbung mic Chrifii Aufferfies
bung sufammen / als eine gewiffe vnd onwidersuffliche folge/
vid argumentirt ond fchlenft/« natura correlativorum,alfo: Ao dag
Heubt ift vnd bin fdmperda folgee der Leib hinnach/ond Fompe
auch dabin.  Sleich wieinder Menfchen vnd aller hier ges
burt/ das Heubt Ddatirlich su exfrerfur E6mpt 7 vnd wenn das
geborn 7 jo gebetdarnach der gange Leib/ vnd alle Blicomaf
auch binnach, Iu it Chriffus vnfer Heubt/Sphef.2.Colof).1.
pnd ifi von todten aufferffandens Ordmb mitffen auch wirals
fcin Leib vnd Glicomap binnach/ vnd warbafftig von den cods
ten aufferfichen. Oenn wiy findfchon indas Nefurveric Chrijif
gefaffee/ vnddrein geflochien / ond ift onfer Aufferfichung in
Chrifto angangensond o gewis als weve fic allbereic gefchehn,
enn Chriftus der da beift Rejurrerit/iff hinweg aus dem tode
pid Grabe/driimb fo mus auch der/der da heifi Srcdosich alen
be cine Aufferfichung des fleifehes 7 od¢r Vas Chrifius von den
XAy - (O05sI



~Bber dent fpruch S Pauli/LTHef] 4.

codten aufferftanden iff 7 auck hinnach/ ond niche dabhindei
blﬂbﬂh ‘ - | E (!
Dipifi ni abermal einheprlicher | choner Trofidasgleich
wie Chriffus von den todten anffesffandenifi/ auch wir o ges
wis von den todten wider aufferfieben jollen.
Dicfen Areickel haben fefiiglich aealeubet 7 die Heiligen
@ ottes / Die Licben Dereeser 2 ond Haben fich deffen getroficts
vnd gefrewee/ond damisalle jr Grens vnd leidbenzals mit einem
foftlichen Sudier vbersogen / die bittertelt damitgemildert bnd
gelindert, Wie wiv folchs fehen an dem Srempel Fpbs/ das ¢t
in feinen hochften ndten/diefen Avtickel ergreifjt/on fein fclyive
ves Creuss damiclindert/ jadvauff croget 7 als feffe e fchon i
Himelveich/ond fpriche cap. 12, Yeh toeis das mcin Sxlojer ler:
bet/ond er wird mich hernach aus der Srden auffivecden 7 vid
werde dasnach mit diejer meiner Saut pimbaeben erden/vnd
werde in meinem Sleifch Gote fehen / denfelbert werde ichy mix
fehen/ond meine augen wrden infchamwen ond Fefn fremboer,
Sicber @ote / wie ban fich der an fo hesslich dev Anfyers
fiebung eréfien/vas e auch alles leides vergijl, Sy hateein digs
femicben verlorn/feine Liche Rinver/ Biehe/SchafesRinder/
Camelsfeines Leibs gefundheit/ jafcin T3eib vnd feine freunds
fehafft feen von jm/ocrfpotten vnd verlachen ji /jagen €6 ges
fchehe jmebenvecht /ex habe cg wolverdicnet. Sihe indiejers
hochiten ndten / beleer fich an den Artickel von der Aufferfics
bung der todten/pnd trofiet fich damit. . -
Afo follen wiy vis diefes frolichen Areickels auch trofiens
vd.fagen; Wolan ob mir wol die wele alies vbels thut/ond viek
hereleid gufitgecs b ich gleich in diefer Vdele arm/elend vnd
veracht bin 2 Ya obmich fchon dex T od endlich gar erourget’ -
b gheich mein Leib in die Srde begraben wird/ond Davinnen -
verfaulen mus /7 Sobabe i) voch dent Trpft 2 vas mein Creus
pid letden niche fol ewig werden/vnd das mein Leibim &rabe
nicht bleiben/ fondern geris ond warbafieig am Jingfien tage
von den todten wiver aufferfichenwind,. Q3 as




Ceichprediaf.

Was nitanlangee vnfere gnedige liche Landemuteer /{o
Baben jre Snaden dicjen Avtickel fo wol als andere auch fefiige
bich geglenbes/vad fich deflen von Herten getrdfice/ond findjre
&, auch daranff fetiglich eingefchlaffen.

- Q3as aber vns betriffe/ fo vmb jre &, j6und erawren/ ond
(eide tragen/fo follen wir vns alfo trofien: Obwol 7. &, Cors
pes fur vrfers augen i Sard lige 7 vnd morgendes tags i
die Erde gefant wied / das dochjrer . Corper/im Sarck vnd
Brabe nicht eswig bleiben / fondern gewis vnd warbhafitig 7 am
Fingficn tage wider aufferfichen werde.

Bnfer Vernunffe lefft fich beditncen/ais Baben wiy v ©5,
perlorn /7 ond fey nu alle boffnung aus 7 Aber wir haben jre €.
nicht verlorn / non amifimus fed premifimus, fondesn nur fortan ges
fehicke.  Am Singften tages wie gehdre / wird jrer G.Corper
wider auffitebensond mit der Seelen wider vereimiget werden/
vnd als denn wird jre &5, mit Leib vnd Seelesin die ewige frew
D¢ vid Bervligleit cingebens da wollen jr¢ &, wir widerumb fes
Ben vid finden, | |

Das trawren vnd weinen fan dic TPatur nicht laflendentt
¢o thut gewis wehe /7 wenn fromme Kindey jrer licken Eltern
entrathen mitffen/ond widerumb ete. ytew ¢s thut webe/weng
ERan ond YLeib / die cinandes herglich Lich gehadt/ von ¢inans
der fcheiden maflen . Aber getiebten Chrificn / wir follen die
‘rawwrigbeit mefligen/weil wir wiffen/das wir nicht ewig vou
ginander gefcheiden vnd bleiben / fondern in der Anjjerfichung
Ber codfen/ondin jenem Leben woider jufammen Foanmien, vnd
einander wider fehen vnd exfennen jollen. -

Oenn gleich wie Adam [eine Suamy/ die ex dock fein (cbeny
fang niche gefeben Batte exfandte 7 Bnd gleieh wic die Apoficl
auff dem Derge/Matth.r7. ANofem vad Cliamzjo fuy etlichen
bunbert jaren dabinwaren / ond wicder Keiche Wian Adbras
gam ond Lagarum fehen vnd cxfenticn 7 aljo follen Wi in jes
gem Seben/ einander auch widesumbd fehen vnd erfenien ’['1 Ja
aucls




obee et frrch Smault/LIrgeﬁA-f

allcine die fo wiv athie gefehen vnd gefant haben/fondern auch
bie lichen Patriarchens Adamy Ijoha/ Abrabamy Jfaacs Jas
cob,/die ticben: Prophstens Apofiel/ vnd SRartprer, die wig jus
wor weder gefehen noch gefant babe, S viel vonr andern

Siiele,
Befchlufs.

 ifo haben ewer Licbeangebores groey filick. Eefilichs vas
in Beitiger Schriffe gegrindet 2 Ja von Gote gebotien ond bes
foblen |en 7 das wir pnjere T odtest beweinen 7 vnd betratoren/
vnd vimb fie teide tragen follen, Dypitmb fo thun twiv billich vnd
yecht 2 fol vng auch niemand sriimb verdensten 2 viel weniger/
pesiber verfpotten vnd verlachen /0as iy vmb vnfere gnedige
fromme Landsmutter fratwren v Seide tragen/ Oenn Wik
find ¢s u thun [chuldig/ wegen @ottes befelbs 2 wnd onfrn cis
gen jammer/ darein das ganie SRenfchliche Sefchlechts burch
den vrgehorfam vnfer exfien Steesn aefallen/ond auchdie firaf
fes Die giveiffels om/ wo i niche Bufle thun nachdemvnjere
tiebe Sandemutter / vmd welcher willén bifjanbhir dev Gyraffs
fchafit autes gefchehen/Binweg! (t/exfolgen wird/gh beeratwyeid
b ju bedencten/ Bnd auff das wiv dbamie pnfer gnedigen Lans
pesnrutter Chrifiliciyen vnd SHottfetigen wandel/auch das berig
liche pntcrthenige tieiden/fo Wi jriger geit mit pifer Chrifis
fichen frommen 2 brigfeit tragen follen/offentlich begeugen.

 Quinandern / Leil wir Bifer T ratorven auch follin mefjis
gen / |o haden wir geHore / wic Wi viis BinwideE / voer Dicjes
Sydfflichen Lciche tyofien jollen.

Veemiich:

S exfen darmit/ das vnjere gnebige liche Landsmutter/
in waren Siauben/ anden Secreusigiien Yoefum Chriftum/
pon diefer TSele abgejchicden fey/fein fanfite ond rubefam cins
acfchlaffer / vad j& ende felig (Sotl [en ¢wig Lob ynd dane) bes

fchyioffen babe,
Jun




Befchlufs dicfer Leichpredigt.
um andern/ das I, & Cdrper im Save fein fanfiee v
Beond [chiaffe/die Seele aber imjchop Abrabams lebe/vnd als
fovon aller befchivernis entlediget/vnd ur rihe gebracht fey.

- Bumbritten /das I, ©. Corper am Jingfien tag gewis
vof todten aufferfichen / ond mie dey Seelen widerumb veyels
niget/in dic cwige (Hlori vnd Hersligbeit cingehen werde. a
swollen .69, wir wider fehen/ vnd mit 3. &, Sott von Anges

fich su Angeficht fchawen / vnd inalle Swigfeit lobenvid
preffenn.  Dargu betife ons allen mit einander / ot
der Bater 2 SHote der Son /7 vnd ot des
beitige Seiff 7 Hochgelobee
in Cwigheits,
yi Ancns -
A M E N

@edeucte jue Halle in Sachfien/
ey Brban Saubifch.

-«




ULB Halle

i







- e ————

(XN

CinePredige

%;ﬁﬁer oer vefflidfer

yeiche, der IWolgebornen vnd Evlen

Sramtn/graw Oorothea/Seborne Srefiin
vor Solms/Sraffin vnd Fraw gu N ansfele ond
Cole ’{'f%am su Delvrungen/ Widwe :20. S0
chten jyui fritnach fechs vbrn
im DCren felighichents g, 2@
fcfz‘lézgm , 5 i

~ Gethan auffm Haufe S??anﬁfclt/

Den )5 gemcltes SRonats/

Diaconum dafelbft,

Farbkarte #13

2 L @urc@ >,
= Coviacumt SBicofajs




	Eine Predigt || Vber der Grefflicheñ || Leiche/ der Wolgebornen ... || Fraw Dorothea/ Geborne Greffin || von Solms ... || So || den achten Junij ... || ent=||schlaffen.|| Gethan auffm Hause Mansfelt/|| den 15 gemeltes Monats/|| ANNO 1578.|| Durch || Cyriacum Nicolaj/|| Diaconum daselbst.||
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Vorwort
	[Leichpredigt. Uber den spruch S. Pauli/ I. Thess. 4.]
	Aus dem Spruch Pauli/ I. Thessa. 4. der also lautet:
	Vom ersten Stücke.
	Vom andern Stücke. Wie wir uns uber dem tödlichen abgang unserer lieben Landsmutter trösten/ und wo mit wir unser Hertz zu frieden stellen/ und die Trawrigkeit messigen sollen.
	Der erste Trost.
	Der ander Trost.
	Der dritte Trost.

	Beschluss.

	Rückdeckel


